
hallo firstoffertio,



du schreibst:



"Ich habe dein Gedicht unabhängig von jeder biblischen Assoziation gelesen.

So dachte ich in der ersten Strophe bei Himmel durchschauen erst einmal wirklich an: durch den Himmel
schauen. Das 'durchschauen' im Sinn von Lügen erkennen kam mir erst danach als zweite Lesart in den
Sinn.und zwar, nachdem ich



'etwas über leben - denken'



als: etwas überleben - denken gelesen habe. Irgendwie automatisch. Und danach stellte sich mir das 'den
Himmel durchschauen' und die zweite Strophe ganz anders als die erste dar.

Die Tauben waren dann für mich die, die in den Himmel der ersten Strophe geflogen waren, und aus dem
der zweiten leer zurückkamen."



das freut mich , hier meine ich deine beiden lesarten von schauen - durchschauen( eine Lüge, ich würde
sagen eine täuschung, manchmal eine optische täuschung). es ist ja beides  im text angelegt (hoffe ich)



auch das durch-schauen also hindurch sehen, wir sehen ja den himmel nicht, es ist ein leerer raum, wir
sehen entweder die dinge in ihm, z. Bsp. wolken, oder seine Begrenzung, die himmelblaue sphäre.



die tauben:



hm, ich denke dieses bild ist stark vom biblischen kontext beherrscht. aber bei uns im ruhrgebiet, gib es ja
noch einige taubenzüchter. tauben finden immer einen weg zurück in den schlag.



herzlichen dank



ralf

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Leeren gezogen
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